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Prof. Dr. Constantin von Tischendorf
geb. 18. Jan. 1815 in Lengenfeld - gest. 7. Dez. 1874 in Leipzig

Theologe, Paläograph, Palimpsest- und Bibelforscher,
Entdecker des Codex Sinaiticus mit der ältesten kompletten 

Bibelhandschrift des Neuen Testaments

037606-86898
Mario Fickenwirth

Treuensche Str. 26 h, 08485 Lengenfeld

www.safe4u.de

Gewinnspiel 
des Stadtmuseums

Einige Aufregung brach kurz vor Weihnachten im 
Stadtmuseum Lengenfeld aus, als eine in Lengen-
feld ansässige Familie dem Museum eine ver-
meintliche Kanonenkugel schenkte.
Da mit Kampfmitteln aller Art nicht zu spaßen ist, 
vor allem in einem so wertvollen Gebäude wie 
dem Stadtmuseum, ließ der Museumsleiter das 
vermeintlich gefährliche Objekt von der Polizei 
und endlich vom staatlichen Kampfmittelbeseiti-
gungsdienst prüfen. Wie sich herausstellte, han-
delt es sich bei dem gut 4 kg schweren, kugelrun-
den und mit 
einer Öffnung 
versehenen, 
innen hohlem 
Objekt nicht 
um eine Ka-
nonenkugel. 
Was aber ist 
es dann?
Das Stadtmu-
seum stiftet 
zwei Sonder-
führungen für 
vier Personen: 
einmal für die 
kreativste und 
einmal für die 
richtige Antwort. Jeder ist eingeladen, teilzuneh-
men.
Die Antwort bitte per Email an touristinfo@lengen-
feld.de, per Telefon an 037606 / 32178 oder per-
sönlich abgeben im Stadtmuseum, Hauptstraße 
57. Einsendeschluss ist der 5. März 2018. Bei meh-
reren richtigen Antworten entscheidet das Los. 
Die Gewinner werden am 11. März 2018 bekannt-
gegeben. Viel Glück!

Informationsveranstaltung zur 
Gründung eines Fördervereins 
für das Stadtmuseum Lengenfeld
In naher Zukunft soll ein Förderverein für das Stadtmuseum Len-
genfeld gegründet werden. Dazu lädt der Museumsleiter Michael 
Heuck am 06. Februar 2018 um 18.30 ins Foyer des Stadtmuse-
ums ein. Hier sollen Ideen gesammelt werden,  wie die Vereins-
arbeit aussehen könnte. Interessenten können sich gerne an den 
Museumsleiter wenden.
Kontaktadresse: 
touristinfo@lengenfeld.de oder per 
Telefon 037606 / 32178 oder über 
facebook: https://www.facebook.com/StadtmuseumLengenfeld/
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Abgabeschluss: 
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NEU: Bürgerpolizist Polizeihauptmeister Handschug, Markt 7, 
08233 Treuen,  (03 74 68) 6 79 38 0, Fax (03 74 68) 6 79 38 18

Reichenbacher Tafel e.V. in Lengenfeld
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde 
in der Engelgasse 6 geöffnet.

FEUERWEHRMUSEUM
LENGENFELD

Poststraße · 08485 Lengenfeld

Geöffnet ganzjährig an jedem ersten Sonntag 
im Monat von 14.00-17.00 Uhr
Nächster Öffnungstag: Sonntag, 4.2.2018

Suchtberatung
Die Suchtberatung bei Frau Yvonne Schulz vom Diakonischen 
Kompetenzzentrum für Suchtfragen (DKZS) gemeinnützige 
GmbH, Suchtberatungsstelle Auerbach, Tel. 03744/831215, 
findet jeden Dienstag in der Zeit von 13.00 – 17.00 Uhr im Rat-
haus, Hauptstraße 1 im Zimmer 205 (1. Etage), statt.

08485 Lengenfeld
Parkstraße 11

Tel. 037606 / 22 24
L.C. 0173 / 3 87 63 74
info@maler-czyzykowski.de

Leistungsprofil
• Malerarbeiten 

• Fassade 

• Trockenbau

• Schimmelsanierung zertifiziert

• Bodenbelagsverlegung
• Hausmeisterdienste
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Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse
Der Termin der nächsten öffentlichen Stadtratssit-
zung und die Termine der Ausschüsse im Februar 
werden rechtzeitig ortsüblich als Aushang am Rat-
haus, an den Anschlag tafeln in den Ortsteilen und 
in der Tagespresse bekannt gegeben.

Wir haben uns ja schon lange nicht mehr 
gesehen - komm doch mal wieder vorbei!

Stadtmuseum Lengenfeld
Hauptstraße 57

Öffnungszeiten mit Führung:
Sonntag, 4., 11., 18.  und 25.2.2018

jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr
Besichtigung zu anderen Zeiten bitte 

anmelden unter Tel. 037606 / 32178

„Wer liest, gewinnt immer.“
Wie könnte man es besser beschreiben! 
Am 29.11.2017 beim Vorlesewettbewerb der Klassen 6 der OS 
„G.E.Lessing“ in Lengenfeld war diese Stimmung zu spüren.

Über 20 Zuschauer waren gekommen, um ihre Klassenkamera-
den zu unterstützen. 
Mit einer gehörigen Portion Aufregung, Lampenfieber und Enthu-
siasmus gingen sechs Schüler der beiden Klassen an den Start. 
Neben Abenteuer-, Pferde- und Fantasybüchern wurden auch 
Krimis vorgestellt. Die Leser bemühten sich um bestmögliche Er-
gebnisse und die Jury war bei der Bewertung besonders gefragt.
Am Ende des kurzweiligen Vorlesenachmittags standen die Sie-
ger fest:
1. Platz:   Melina Seyfert 
2. Platz:   Rosa Hölzel
3. Platz:   Jason Seifert
Wir gratulieren natürlich noch einmal auch allen anderen Teilneh-
mern, denn wer liest, gewinnt immer. Dies sind:

Louis Morgner, Lena Burghardt und Lena Morgner.

Ein Dankeschön auch an Frau Benkenstein, der Bibliothekarin 
Lengenfelds, die uns wieder tatkräftig unterstützte.
Text: Ute Prielipp

Oberschule G.E. Lessing Lengenfeld
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
Informationen aus dem Rathaus

Standesamt
Sterbefall
Martin Roland Hopfmann, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Bir-
kenweg 8, verstorben am 19.12.2017, 67 Jahre

Marina Ursula Grüner geb. Noetzel, wohnhaft gewesen in Len-
genfeld, Parkstraße 22, verstorben am 01.01.2018, 61 Jahre

Ernst Walter Schwabe, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, West-
straße 9, verstorben am 04.01.2018, 90 Jahre

Irma Edith Göckeritz geb. Graupner, wohnhaft gewesen in  Len-
genfeld, Beethovenstraße 10, verstorben am 07.01.2018, 96 
Jahre

Bei allen anderen beurkundeten Personenstandsfällen liegt kein 
Einverständnis zur Veröffentlichung vor.

Tierbestandsmeldung 
2018
Bekanntmachung der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen 
Rechts -

Sehr geehrte Tierbesitzer, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer vom Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen 
und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vor-
aussetzung für:
- eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 
- für die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die 

Tierkörperbeseitigung
- für Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tiergesundheitsprogram-

men. 
Die Meldebögen bzw. E-Mail-Benachrichtigungen werden Ende 
Dezember 2017 an die uns bekannten Tierhalter versandt. Soll-
ten Sie bis Mitte Januar 2018 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, melden Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse.
Auf dem Meldebogen oder per Internet melden Sie bitte die am 
Stichtag 01. Januar 2018 vorhandenen Tiere. Sie erhalten da-
raufhin Ende Februar 2018 den Beitragsbescheid, auf dessen 
Grundlage Sie dann Ihren Beitrag an die Tierseuchenkasse über-
weisen.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssat-
zung der Sächsischen Tierseuchenkasse.
Es ist nicht wichtig, ob Sie die Tiere im landwirtschaftlichen Be-
reich oder zu privaten Zwecken halten, das spielt dabei keine 
Rolle.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse ist die 
Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt anzuzei-
gen. 
Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie als gemeldeter Tierbesitzer u.a. Ihr Beitragskonto (gemelde-
ter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde 
sowie eine Übersicht Ihrer entsorgten Tiere  einsehen.  
Sächsische Tierseuchenkasse, Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstraße 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

Technischer Ausschuss vom 13.11.2017: 
Beschluss Nr. 139/2017: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zur Aufstockung Gebäude, Umnutzung  Geschäftshaus 
zum Wohn- und Geschäftshaus, Flst. Nr. 8/2, Gmkg. Plohn, 
Plohner Hauptstraße 

Beschluss Nr. 140/2017: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men Neuerrichtung eines Einfamilienhauses, Flst. Nr. 147/13, 
Gmkg. Schönbrunn, Am Vogtlandblick

Beschluss Nr. 141/2017: 
Keine Einwände und Hinweise zum Bebauungsplan „Indust-
rie- und Gewerbegebiet Eicher Straße/Schreiersgrüner Straße“, 
Stadt Treuen.

Beschlüsse der öffentlichen Stadtratssit-
zung vom 20.11.2017
V 122/ 2017 Verordnung der Stadt Lengenfeld über das Of-
fenhalten von Verkaufstellen an Sonn- und Feiertagen im 
Jahr 2017
Beschluss 122/ 2017:
Die Verordnung der Stadt Lengenfeld über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen im Jahr 2017 wird in der 
vorliegenden Form beschlossen.

V 111/ 2017Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 

Errichtung eines Gewerbebetriebes und Umbau eines vor-
handenen Ferienhauses zu einem Wohn- und Geschäfts-
haus - Verfahrensaufhebung
Beschluss  111/ 2017:
Der Beschluss Nr. 106 vom 15.09.2008 über die Einleitung ei-
nes Bebauungsplanverfahrens zum Bebauungsplan Nr. 15, Er-
richtung eines Gewerbebetriebes und Umbau eines vorhande-
nen Ferienhauses zu einem Wohn- und Geschäftshaus auf dem 
Flurstück Nr. 348/ 4 der Gemarkung Weißensand wird wegen 
aussichtsloser Position zur Beseitigung des Rechtsscheins auf-
gehoben.

V 118/ 2017 Vorhaben- und Erschließungsplan Nr. 4 „Wohn-
bebauung An der Schafgasse Ortsteil Weißensand“ - Ver-
fahrensaufhebung
Beschluss  118/ 2017:
1. Der Beschluss Nr. 231/ 1997 vom 01.12.1997 über die Ein-
leitung eines Satzungsverfahrens über den Vorhaben- und Er-
schließungsplan zur Errichtung von Wohnungen in Form von 
Doppelhäusern auf einem Teil des Grundstückes Flur Weißen-
sand, Fl. Nr. 17/ 1, an der Schafgasse, Ortsteil Weißensand wird 
wegen Wegfall des Planungserfordernisses zur Beseitigung des 
Rechtsscheins aufgehoben.
2. Einer Kündigung des Durchführungsvertrages vom 24.06.1998 
auf der Grundlage § 60 Verwaltungsverfahrensgesetz (Unmög-
lichkeit der Durchführung) wird zugestimmt.

V 126/ 2017 Einzelhandelskonzept der Stadt Lengenfeld - 
Aufhebung
Beschluss  126/ 2017:
Die Beschlüsse Nr. 75/ 2008 vom 26.06.2008 und Nr. 123/ 2008 
vom 13.10.2008 über die Bestätigung des Einzelhandelskon-
zeptes der Stadt Lengenfeld vom 28.03.2008 mit der Ergänzung 
vom 29.09.2008 werden wegen nicht absehbaren Erreichens der 
Steuerungswirkung aufgehoben.

V 127/ 2017 Satzung zur Aufhebung des Bebauungsplanes 
Nr. 11 „Einzelhandelssteuerung im unbeplanten Innenbe-
reich“ der Stadt Lengenfeld: Aufstellungsbeschluss
Beschluss 127/ 2017:
1. Der Stadtrat stimmt der Einleitung des Verfahrens zur Aufhe-
bung des Bebauungsplanes Nr. 11 „Einzelhandelssteuerung im 
unbeplanten Innenbereich“ der Stadt Lengenfeld zu.
2. Der Beschluss Nr. 19/ 2017 vom 20.02.2017 über die Einlei-
tung zum Aufhebungsverfahren wird wegen der fehlerhaften Be-
zeichnung des Bebauungsplanes Nr. 11 aufgehoben.
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V 128/ 2017 Satzung zur Aufhebung des Bebauungsplanes 
Nr. 11 „Einzelhandelskonzept im unbeplanten Innenbe-
reich“ der Stadt Lengenfeld: Entwurfs- und Auslegungs-
beschluss
Beschluss 128/ 2017:
1. Der Stadtrat stimmt dem Entwurf zu der Satzung zur Aufhe-
bung des Bebauungsplanes Nr. 11, „Einzelhandelssteuerung im 
unbeplanten Innenbereich“ der Stadt Lengenfeld, Fassung vom 
01.11.2017, bestehend aus dem zeichnerischen Teil und dem 
textlichen Teil, zu. Die Begründung, Fassung 01.11.2017, wird 
gebilligt.
2. Der Stadtrat bestimmt die Entwurfsunterlagen zur öffentlichen 
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch sowie zur Betei-
ligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbargemeinden nach 
§ 2 Abs. 2 Baugesetzbuch.

V 129/ 2017 Satzung zur Aufhebung des Bebauungsplanes 
Nr. 5 „Reichenbacher Straße - Hammermühle“: Aufstel-
lungsbeschluss
Beschluss  129/ 2017:
Der Stadtrat stimmt der Einleitung des Verfahrens zur Aufhebung 
des Bebauungsplanes Nr. 5 „Reichenbacher Straße - Hammer-
mühle“ zu.

V 130/ 2017 Satzung zur Aufhebung des Bebauungsplanes 
Nr. 5 „Reichenbacher Straße - Hammermühle“: Vorent-
wurfs- und Auslegungsbeschluss
Beschluss  130/ 2017:
1. Der Stadtrat stimmt dem Vorentwurf zu der Satzung zur Auf-
hebung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Reichenbacher Straße - 
Hammermühle“, Fassung 01.11.2017 zu.
2. Der Stadtrat bestimmt die Vorentwurfsunterlagen zur öffent-
lichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch sowie zur 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öf-
fentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbar-
gemeinden nach § 2 Abs. 2 Baugesetzbuch.

V 131/ 2017 Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Gewer-
begebiet Grüner Höhe“: Aufstellungsbeschluss
Beschluss  131/ 2017:
Der Stadtrat stimmt der Einleitung des Verfahrens zur Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 1 „Gewerbegebiet- Grüner Höhe“ hin-
sichtlich der Einzelhandelsfestsetzungen zu.

V 132/ 2017 Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Ge-
werbegebiet Grüner Höhe“: Entwurfs- und Auslegungsbe-
schluss
Beschluss  132/ 2017:
1. Der Stadtrat stimmt dem Entwurf zur Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 1, „Gewerbegebiet Grüner Höhe“, bestehend 
aus dem zeichnerischen Teil und dem textlichen Teil, zu. Die Be-
gründung, Fassung 01.11.2017, wird gebilligt.
2. Der Stadtrat bestimmt die Entwurfsunterlagen zur öffentlichen 
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch sowie zur Betei-
ligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbargemeinden nach 
§ 2 Abs. 2 Baugesetzbuch.

V 133/ 2017 Änderungsbebauungsplan Nr. 3a „Wohngebiet 
Fichtengasse“: Aufstellungsbeschluss
Beschluss  133/ 2017:
Der Stadtrat stimmt der Einleitung des Verfahrens zum Ände-
rungsbebauungsplan Nr. 3a „Wohngebiet Fichtengasse“ zu.

V 134/ 2017 Änderungsbebauungsplan Nr. 3a „Wohngebiet 
Fichtengasse“: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss
Beschluss  134/ 2017:
1. Der Stadtrat stimmt dem Entwurf Änderungsbebauungsplan 
Nr. 3a, „Wohngebiet Fichtengasse“, Fassung 01.11.2017, be-
stehend aus dem zeichnerischen Teil und dem textlichen Teil zu. 
Die Begründung, Fassung 01.11.2017, wird gebilligt.
2. Der Stadtrat bestimmt die Entwurfsunterlagen zur öffentlichen 
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch sowie zur Betei-
ligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbargemeinden nach 
§ 2 Abs. 2 Baugesetzbuch.

V 135/ 2017 Bestätigung der Bedarfsplanung der Kinder-
tageseinrichtungen der Stadt Lengenfeld für den Zeitraum 
von 2018 - 2021
Beschluss 135/ 2017:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld bestätigt die Bedarfsplanung 
für den Zeitraum von 2018 – 2021.

V 136/ 2017  5. Änderung zur Elternbeitragssatzung für 
Kindertageseinrichtungen
Beschluss 136/ 2017:
Der Stadtrat beschließt die 5. Änderungssatzung zur Satzung 
über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten 
für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen.
Danach betragen die monatlichen Elternbeiträge je Kind der Kin-
dertageseinrichtungen im Stadtgebiet Lengenfeld ab 01.01.2018
 vollständige Familie Alleinerziehende
Krippe 9 Std. 194,20 !  174,78 !
Kindergarten 9 Std.    127,21 !  114,49 !
Hort 6 Std.   71,84 !    64,66 !

V 137/ 2017 Schülerbeförderung Oberschule Lengenfeld: 
Anpasung der Kostenübernahme der Stadt Lengenfeld an 
die Konditionen der Verkehrsverbünde
Beschluss 137/ 2017:
1. Der Elternanteil für die Schülerbeförderung der Schüler aus 
dem Landkreis Zwickau beträgt ab dem Schuljahr 2018/ 2019 
90,00 EUR pro Schüler / Jahr. 
2. Der Erlass des Elternanteils ab dem 3. Schulkind wird ab dem 
Schuljahr 2018 / 2019 aufgehoben.

Beschlüsse der öffentlichen Stadtratssit-
zung vom 11.12.2017
V 143/ 2017 Darlehensaufnahme
Beschluss 143/ 2017:
Der Stadtrat beschließt im Rahmen der bestehenden Krediter-
mächtigung die Aufnahme eines Direktkredites bei der Kreditan-
stalt für Wiederaufbau (KfW) als IKK_Investitionskredit Kommu-
nen (Kreditnummer 208) in Höhe von 1,9 Mio. Euro zu folgenden 
Konditionen:
- Auszahlung 100 %
- Laufzeit: 10 Jahre
- Sollzinssatz (aktuell): 0,16 % p.a. (festverzinst)
- Zinsbindungsfrist: 10 Jahre
- Rückzahlung: vierteljährlich, in gleichen Raten, 
  die ersten zwei Jahre tilgungsfrei
Der Bürgermeister wird ermächtigt, das Kreditangebot bis zu ei-
nem Zinssatz von 0,20 % p.a. anzunehmen und den Kreditver-
trag abzuschließen.

V 144/ 2017 Fortschreibung des Investitionsprogrammes 2017
Beschluss  144/ 17:
Das Investitionsprogramm für 2018 Folgejahre wird, wie in der 
Anlage aufgeführt, fortgeschrieben.

V 145/ 2017 Vergabe Ersatzbeschaffung ELF (Einsatzleit-
fahrzeug) FW Lengenfeld
Beschluss  145/ 2017:
Der Stadtrat beschließt, dem Autohaus Bauer in Rodewisch 
den Auftrag zur Lieferung eines Volkswagen Tiguan Allspace 
zum Preis von 37.786,75 ! auf Grundlage des Angebotes vom 
01.12.2017 zu erteilen.

V 126/ 2017 Antrag auf Vorbescheid nach § 75 Sächs.BO- 
Aufstellen eines Fertigteilgartenhauses, Flst. Nr. 147/ 1 
Gmkg. Lengenfeld, Windmühlenweg 1
Beschluss  126/ 2017:
Der Stadtrat stimmt dem Antrag auf Vorbescheid nach § 75 
Sächs.BO zum Aufstellen eines Fertigteilgartenhauses, Flst. Nr. 
680/ 1, Gmkg Lengenfeld, Windmühlenweg 1, zu.

Spendenannahmen
Beschluss 148/ 2017:
Der Stadtrat nimmt die Spende vom 01.12.2017 von Leopold 
und Katarina Schmidt, Verwendungszweck: Postmeilensäule, in 
Höhe von 500,00 ! an.
Beschluss 146/ 2017: 

Spendenannahme durch Sammelbeschluss
Der Stadtrat nimmt die in der Anlage aufgeführten Spenden in ei-
ner Gesamthöhe von 1839,32 ! für die Stadt Lengenfeld gemäß 
dem ggf. benannten Verwendungszweck an.
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5. Änderungsatzung
zur Satzung über die Erhebung von Eltern-
beiträgen und weiteren Entgelten für die 
Betreuung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen i. d. F. der 4. Änderungssatzung 
vom 06.09.2016  
(Elternbeitragssatzung für Kindertageseinrichtungen)
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18.03.2003 (Sächs GVBl. S 55), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 26.06.2009 (SächsGVBl.S. 323), der §§ 2 und 9 Sächsi-
sches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 26.08.2004 (SächsGVBl.S. 418, ber. 
2005 S. 306), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.05.2010 
(SächsGVBl.S. 142) sowie des Sächsischen Gesetzes zur För-
derung von Kindern in Tageseinrichtungen (SächsKitaG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 15. Mai 2009 (SächsGV-
Bl. 2006 S. 225), das zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 
29.04.2015 (SächsGVBl. S.349) geändert worden ist, hat der 
Stadtrat Lengenfeld in seiner Sitzung am  20.11.2017 folgende 
5. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Eltern-
beiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern 
in Kindertageseinrichtungen (Elternbeitragssatzung für Kinderta-
geseinrichtungen) beschlossen:

Artikel I - Änderungsbestimmungen
Die Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren 
Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrich-
tungen vom 20.07.2010, veröffentlicht im „Lengenfelder Anzei-
ger“ am 25.08.2010, geändert durch 1. Änderungssatzung vom 
09.08.2011, 2. Änderungssatzung vom 13.11.2012, 3. Ände-
rungssatzung vom 29.10.2013 und 4. Änderungssatzung vom 
06.09.2016 wird wie folgt geändert:
(1) Der § 4 Absatz 2 erhält folgende Fassung:
„Der Elternbeitrag beträgt:
1. bei der Betreuung als Kinderkrippenkind gemäß § 1 Abs. 2 

SächsKitaG für die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden 
194,20 Euro pro Monat,

2. bei der Betreuung als Kindergartenkind gemäß § 1 Abs. 3 
SächsKitaG für die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden 
127,21 Euro pro Monat,

3. bei der Betreuung als Hortkind gemäß § 1 Abs. 4 SächsKitaG 
für die Betreuungszeit von täglich 6 Stunden 71,84 Euro pro 
Monat.“

(2) Der § 4 Absatz 4 erhält folgende Fassung:
„Werden mehrere Kinder einer Familie in einer Kindertagesein-
richtung betreut, so ermäßigt sich der nach Abs. 2 und 3 gebil-
dete Elternbeitrag auf:

1. Kinderkrippe       (Beträge in EUR)
 bis zu 9 Stunden bis zu 6 Stunden bis zu 4,5 Stunden
1. Kind 194,20  129,45  97,10
2. Kind 116,52    77,67  58,26
3. Kind   38,84    25,89  19,42
4. Kind     0,00      0,00    0,00

2. Kindergarten
 bis zu 9 Stunden bis zu 6 Stunden bis zu 4,5 Stunden
1. Kind 127,21    84,80  63,61
2. Kind   76,33    50,88  38,16
3. Kind   25,44    16,96  12,72
4. Kind     0,00      0,00    0,00

3. Hort
 bis zu 6 Stunden
1. Kind   71,84
2. Kind   43,10
3. Kind   14,37
4. Kind     0,00“

(3) Der § 4 Absatz 6 erhält folgende Fassung:
„Für Alleinerziehende ermäßigt sich der Elternbeitrag auf:

1. Kinderkrippe      (Beträge in EUR)
 bis zu 9 Stunden bis zu 6 Stunden bis zu 4,5 Stunden
1. Kind 174,78  116,51  87,39
2. Kind   97,10    64,73  48,55
3. Kind   19,42    12,95    9,71
4. Kind     0,00      0,00    0,00

2. Kindergarten
 bis zu 9 Stunden bis zu 6 Stunden bis zu 4,5 Stunden
1. Kind 114,49    76,32  57,24
2. Kind   63,61    42,40  31,80
3. Kind   12,72      8,48    6,36
4. Kind     0,00      0,00    0,00

3. Hort
 bis zu 6 Stunden
1. Kind   64,66
2. Kind   35,92
3. Kind     7,18
4. Kind     0,00“

Artikel II – Inkrafttreten
Diese 5. Änderungssatzung tritt am 01.01.2018 in Kraft.
Lengenfeld, den 21.11.2017
Bachmann, Bürgermeister

Unser Vorhaben: „Vogtlandnetz 2019 – 
verdichtet, vertaktet, vernetzt“                                                     
Neue Qualität des Leistungsangebotes für unsere Fahrgäste
Der ZV ÖPNV Vogtland überarbeitet derzeit das Busnetz grund-
legend. Ziel ist, ab Oktober 2019 ein neues vertaktetes Liniennetz 
anzubieten: stündliches Angebot auf vielen Linien wochentags, 
eine Erreichbarkeit am Wochenende, merkbare Fahrpläne, abge-
stimmte Anschlüsse zwischen Bussen und Bahnen im gesamten 
Netz, besserer Service, moderne Fahrzeuge u.v.m.
Wir möchten Ihnen unser Vorhaben konkret vorstellen und Ihre 
Anregungen und Hinweise aufnehmen.
Gestalten Sie den regionalen ÖPNV der Zukunft mit !
Dazu bieten wir öffentliche Foren an und laden Sie dazu ein
06.02.2018, 18-20 Uhr: Auerbach, großer Beratungsraum im  
           Gartenhaus
07.02.2018, 18-20 Uhr: Weischlitz, Gemeindezentrum 
          „Südscheune“
Weitere Informationen finden Sie ab Mitte Januar unter: 
www.vogtlandauskunft.de/vogtlandnetz
Hier können Sie uns gerne Ihre Anregungen mitteilen.

)

E g
.

!

1

: )

IBAN

)

:

VV )

r -

IBAN

S
E

P
A

mit der Neugestaltung des Lengenfelder Marktplatzes soll ein Wahrzeichen der 

Stadt neu entstehen: Die Lengenfelder Postsäule.

Mit Beschluss des Stadtrates vom 04.10.2016 wurde dieses Vorhaben unter der 

Bedingung gebilligt, dass das Projekt vorwiegend mit Spenden realisiert wird.

Helfen auch Sie mit, die Attraktivität des Zentrums unserer Heimatstadt zu erhöhen. 

Daher bitte ich Sie um Ihre Unterstützung durch Ihren Spendenbeitrag.

Titelbild (Grafik):   Rainer Grimm
Eingefügt vor dem Hintergrund unseres 
Rathauses ist die Postmeilensäule in Rei-
chenbach

Bild 1 und 2:   Grafik Arthur Ziegner, Wurzen; 
aus: Sächsische Heimatblätter Heft 6/1971

Bild 3:   Die Postmeilensäule in Zwönitz; 
Foto: Werner Hoffmann; aus: Forschungs-
gruppe Kursächsische Postmeilensäulen 
e.V. (Hrsg.); Postsäulen und Meilensteine; 
Dresden, 1994

Bild 4:   Der eingemauerte Sockelstein im 
Kellergeschoss des früheren Amtsgerichtes 
und die Postmeilensäule in Johanngeorgen-
stadt, Fotomontage; aus: Reichenbacher 
Kalender 1998

Bild 5:   Königlich-sächsicher Meilenstein 
/ Stationsstein an der Einmündung der 
Hauptstraße in die Poststraße, am dama-
ligen Ortsausgang von Lengenfeld (am 
Endpunkt der Postkurses Plauen – Treuen 
– Lengenfeld)

Bild 6:   Torsäule am Peterstor in Leipzig 
(Historische Darstellung; C. G. H. Geißler / 
1770 - 1844); aus: Forschungsgruppe Kur-
sächsische Postmeilensäulen e.V. (Hrsg.); 
Postsäulen und Meilensteine; Dresden, 
1994

Spendenstand 

am 16.01.2018 zur Lengenfelder Postsäule

Hiermit bedanken wir uns herzlich bei allen Spendern. 
Helfen Sie weiter mit, ein Wahrzeichen unserer Stadt wie-
derentstehen zu lassen.
Gespendet haben: Hendrik und Susann Völker; Volkssoli-
darität Reichenbach e.V. Ortsgruppe Pechtelsgrün; Sepp 
und Ute Malz;  Horst und Brigitte Jungnickel;  Klaus und 
Ursula Junker; Matthias Herz; Friedemann Truppel;  Jürgen 
und Petra Devantier; Werner Kluge; Leopold und Katharina 
Schmidt; Christel Fritzsch; Gertraude Oelschlägel; Christine 
Prusky; Hans und Hannelore Preßler; Schützengesellschaft 
1708 e.V.; Peter und Anita Meyer; Karin Uhlmann; Wolfgang 
Groß; Siegfried und Gudrun Wildt; Matthias Hartig; Gisela 
Hartig; Günter und Uta Böttcher; Horst und Liane Tiepner; 
Heinz Gruner; Jürgen und Karin Rachold; Josef und Wal-
traud Czopf; Lena Margita Herbst; Michael und Doris Bech-
ler; Christa Brosch; Horst Mothes; Frank und Monika Czopf; 
Manfred und Evamaria Hartung; Peter Groß; Gerhard und 
Antje Rudolph; Karin Wilde; Volker Bachmann; Pizzeria Da 
Luigi; Bernd Heiber; Metallbau- und Hausmeister-Service 
Mario Penzel; Thomas Müller; Leni Grimm; Günter und Eva 
Hohmuth; Hans-Günter und Heidemarie Künzel;  Renate 
Keßler; Gerhard und Christine Schmidt; Matthias und Bir-
git Krichler; Erich und Sabine Griebel; Ursula Klötzer; Ma-
rianne Luckner; Horst und Erika Dotzauer; Lothar und Rita 
Bachmann; Hans-Georg und Annett Schneider; Anneliese 
Kalauch; Beate Schneider; Hartmut und Christa Krtschil; 
Horst und Christa Klausing; Wilfried und Monika Heinrichs; 
Steffen Richter; Irene Rother; Gottfried und Helga Neef; Kul-
turbund e.V. Ortsverein Lengenfeld; Siegfried und Christi-
ne Steuedel;  Gerhard Löffler; Ute Hausdorf; Christian und 
Heidrun Braun; Ingeborg Haag; Wolfgang und Karin Höp-
ner; Johann und Christa Kerti; Holger und Katrin Seidel; 
Siegfried und Christa Gerisch; Monika Olischer; Heiko und 
Annett Franzke; Siegfried und Jutta Blei; Frank und Elvira 
Schnabelrauch; Christine Jahn
Herzlichen Dank auch den Spendern, die nicht genannt 
werden wollen.
Das Spendenkonto:
IBAN: DE50870580003820003737
BIC: WELADED1PLX

3 7 8 3 8 8,
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Die IHK Regionalkammer Plauen 
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Be-
gleitung im Nachfolgeprozess
Freitag, 02.02.2018 - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210




   

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 
 

Gartenstadt e.G. 

Reichenbach   Tel. 13912                   
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl.   

 
Rosenstraße                                          
 

WOHNUNGSANGEBOTE                              
 

Straße Nr.  Zim. 
Heizung 
Energie Wfl. 

      

Erich-Mühsam-Str. 38 EG rechts mit Garten 2 
 

V/135/Gas 42,0 

Rosenstraße 40 1.OG links mit Garten 2 
 

V/137/Gas 41,9 

Stockmannstraße 32 2.OG links mit Balkon 2 

 
V/162/Gas 49,8 

Stockmannstraße 42 EG mit Garten 2 
 

V/144/Gas 41,1 

Zwickauer Str. 158 EG Mitte 2 
 

V/112/Gas 47,8 

Erich-Mühsam-Str. 19 1.OG links mit Garten 2 

 
V/135/Gas 42,0 

Stockmannstraße 32 EG links mit Balkon 2 
 

V/162/Gas 49,3 
 
 
Weitere Wohnungen werden demnächst nach Sanierung bezugsfertig. Fragen Sie bei uns nach. 
Für Ihren Wohnungswunsch können Sie sich gern vormerken lassen. 

VfB Lengenfeld, Abt. Handball

In der letzten Beratung des VfB - Vorstandes im Jahr 2017 wurde 
Sportfreund Johann Sommer verabschiedet.
Herr Jürgen Frank, Präsident des VfB Lengenfeld 1908 e.V. wür-
digte noch-
mals dessen 
j a h r z e h n t e -
langes Wir-
ken im Sport 
in Lengenfeld 
- sowohl im 
aktiven Sport 
als Handball-
spieler, später 
dann als Abtei-
lungsleiter und 
Manager der 
Abt. Handball, 
als auch die 
Betreuung der 
Turnhalle der Lessing-Oberschule - ob im Trainings- und Wett-
kampfbetrieb oder bei anderen Veranstaltungen.
Der Dank für die Leistungen in der Vergangenheit und die besten 
Wünsche für die Zukunft fanden in einem Blumenstrauß und ei-
nem Präsent ihren Ausdruck.
Luise Heckel

Die Kegler des VfB Lengenfeld wünschen allen 
ein gesundes und gutes Neues Jahr.
Wir möchten allen Keglern und Helfern der 15. Offenen 
Stadtmeisterschaft danken.
Besonderen Dank möchten wir wieder denjenigen sagen, 
die uns mit Sach- und Geldspenden sowie Gutscheinen 
unterstützt haben.
Vielen Dank an:
Augenoptik Koli-Bri Lengenfeld
Autohaus Meinhold Rodewisch
Auto-Service-Stöckel Unterheinsdorf
Bäckerei Fenderl Lengenfeld
Bäckerei Lenk Lengenfeld
Blumen Lewek Lengenfeld
Bürgermeister der Stadt Lengenfeld
Freizeitpark Plohn
Friseursalon Steiniger Lengenfeld
Fußpflege + Nagelstudio Lietzow Eich
Gasthof „Zur Sonne“ Pechtelsgrün
Gaststätte „Zum Schmunz“ Lengenfeld
Getränkehandel Liebold Lengenfeld
Hotel „Lengenfelder Hof“ Lengenfeld
IFA-Ferienpark Schöneck
Klempnerei Markus Müller Lengenfeld
Malerwerkstätten „Heinrich Schmid“ GmbH & Co. Zwickau
Mister*Lady GmbH Plauen
Pechsiederei Piering Eich
Pizza- und Dönerhaus „Was guckst du“ Lengenfeld
Pizzeria Da Luigi Lengenfeld
Pokale Schubert Oberlauterbach
Reisebüro Dittmann Lengenfeld
Reiseoase Sebastian Petzoldt Lengenfeld
Restaurant 1850 Schönbrunn
Stadt Lengenfeld
Stadt-Apotheke Lengenfeld 
Tierarztpraxis Demmrich Netzschkau
URFA Döner Lengenfeld
Zimmerei Frank Jacob Lengenfeld
93 Teilnehmer konnten wir zwischen 28. und 30. Dezember ver-
gangenen Jahres zu unserer 15. Offenen Stadtmeisterschaft für 
Aktive und Nichtaktive begrüßen. Das waren zwar überraschend 
weniger Teilnehmer als die vergangenen Jahre, dennoch war die 
Stimmung wieder hervorragend und es gab wieder gute Ergeb-
nisse in allen Altersklassen zu sehen.

Hier die Sieger in den entsprechenden Kategorien:
Herren, aktiv:  Denny Schürer 196 Holz
Damen, aktiv:  Jeannette Schmalfuß 173 Holz
Senioren, aktiv:  Steffen Eisner   187 Holz
Seniorinnen, aktiv: Undine Grüllich 155 Holz
Jugend U18, nicht aktiv: Lea Tröger   137 Holz
Jugend U14, nicht aktiv: Kelvyn Weigel   131 Holz
Jugend U10, nicht aktiv: Colin Krause   129 Holz
Herren, nicht aktiv: Philipp Jacob   173 Holz
Damen, nicht aktiv: Kerstin Vollstädt 174 Holz
Senioren, nicht aktiv: Jens Galle   178 Holz
Seniorinnen, nicht aktiv: Heike Hayn   131 Holz
Jugend U18 m, aktiv: Julian Luckner  184 Holz
Jugend U18 w, aktiv: Annabell Preußel 146 Holz
Jugend U14 m, aktiv: Lukas Krause   158 Holz
Jugend U14 w, aktiv: Jessica Noack  162 Holz
Jugend U10 m, aktiv: Fabian Preußel 110 Holz
Schnapszahl:  Denny Schürer 333
   Heike Rudert   333
   Julia Streitz   333
   Fabian Preußel 333
Glückszahl:  Pascal Wulf   965
Unseren Glückwunsch allen Siegern und Platzierten, Danke an 
alle Teilnehmer und auf ein gesundes Wiedersehen zu den 16. 
Wettkämpfen im Dezember 2018.
Abteilungsleiter Hartmut Grüllich

VfB Lengenfeld, Abt. Kegeln
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Wir sind gern in Lengenfeld 
und Umgebung für Sie da!

• Häusliche Kranken- und Altenpflege  • Hauswirtschaft   
• Tagespflege und Betreuung für Senioren    • Demenzbetreuung
• Verhinderungspflege  • Beratungsbesuche   
• Hausnotruf
• Fahrdienste (Arzt etc.)    • Ausbildung in „Erste Hilfe“

Lady's Nigh

09. März 2018

Schützenhaus 

Beginn 19.00 Uhr

Einlass ab 17.30 Uhr

Eintritt 10,00 €

(inkl. 1 Glas Sekt)

Tischreservierung!

Lady's Day

10. März 2018

Schützenhaus

Beginn 15.00 Uhr

Einlass ab 14.00 Uhr

Eintritt 15,00 €

(inkl. 1 Glas Sekt UND

Kaffee & Kuchen)
Karten nur bei Gabi Moden, Markt 3, 

Lengenfeld

Modenschau  der 
aktuellen Trends

präsentiert von den
LE Models

Unterhaltung mit der “Neideiteln“

Eine Veranstaltung von, für und 

mit Frauen!

Brillen
Reisen
Schuhe
und mehr...

Tanz & Musik und 
noch viel mehr.....

t

Louis Weller
Hauptstraße 13  · 08485 Lengenfeld · Telefon (03 76 06) 26 38

Faschingsartikel

50% - 90%

reduziert! 

Raumgestaltung 
nach Maß

Möbelbau

Fenster & Türen

Naturfußböden

Wandverkleidung

Trockenbau

Restauration

www.konstant-in.de
Hegelstraße 2a

08485 Lengenfeld
Tel.: 037606/869626

 Lady's Nigh  & Lady's Day – 2018 startet in die 7. Runde !
Am 09. und 10. März 2018 ist es wieder so weit! Reine Frauensache ist das Motto und Programm des 

Abends! Die 7. Veranstaltung dieser Art bietet Informationen zu aktuellen Trends und lässt Raum für ein 

kurzweiliges Unterhaltungsprogramm. Dazu gehört natürlich Mode, Frisuren, aber auch Schmuck, 

Dekoration, Düfte, Wellness, Sport, Reisen, gesunde Ernährung.....einfach vieles was Frauen interessiert.

Die LE Models gestalten eine Modenschau, zu sehen sind die neuesten Trends für Frühjahr/Sommer 2018 

für Frauen und Männer. Sie dürfen gespannt sein, Gabi Moden führt neue Kollektionen!

Und es warten einige  Veränderungen auf das weibliche Publikum!
Die erste Veränderung beginnt schon beim Einräumen, es gibt dieses Jahr auch am Freitagabend 

wieder Tische und nicht „nur“ Stuhlreihen für die Gäste. Das war ein oft geäußerter Wunsch der 

Besucher im Vorjahr. Für den Spaß gibt es „lustigen“ Besuch und natürlich Tanz!

Und am Sonnabend achten  wir natürlich auf einen wohltemperierten Raum und starten gleich 15 Uhr 

mit Kaffee und den leckeren Kuchen der Bäckerei Fenderl! 

Lassen Sie sich überraschen und seien Sie gespannt! Wir freuen uns auf Sie!

t
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Stiftstraße 10  08228 Rodewisch  Telefon: 03744 361-0  E-Mail: postmaster@klinikum-obergoeltzsch.de  Internet: www.klinikum-obergoeltzsch.de 

Kompetenz – Vertrauen - Geborgenheit 
 

Wir sind bemüht, unseren Patienten ein angenehmes Umfeld zu 

schaffen und sie optimal medizinisch zu behandeln. Für uns gilt 

der Grundsatz der Arbeit mit dem Patienten und nicht am 

Patienten. Unsere Mitarbeiter sind unser wichtigstes Kapital. 

Ihre Fähigkeiten und Talente sind Quelle unseres Erfolges. Die 

Schaffung von Vertrauen, Wohlbefinden und dem Gefühl von 

Sicherheit ist für uns die Basis für eine erfolgreiche Behandlung.  

650. Baby des Jahres am Klinikum 
Obergöltzsch Rodewisch geboren
Ben Wolf erblickte am 10. Dezember um 23:40 Uhr als das 650. 
Baby des Jahres 2017 mit einer Größe von 50 Zentimetern und 
einem Geburtsgewicht von 3.300 Gramm im Klinikum Ober-
göltzsch Rodewisch das Licht der Welt.

„Natürlich ist die Geburt des 650. Babys auch für die Klinikleitung 
ein sehr freudiges Ereignis“, bringt der Chefarzt der Frauen- und 
Geburtsklinik Herr Dr. med. Wolfgang Hessel, seine Freude zum 
Ausdruck. Und so gab‘s vom Chef persönlich, neben der Gra-
tulation zum zweiten Baby einen Wertgutschein für Babysachen 
und ein Plüschküken dazu.
Seit 2001 steigt die Zahl der jährlichen Geburten am Klinikum 
wieder an. Mit 726 Geburten lag die Geburtenzahl 2016 auf dem 
höchsten Niveau seit 27 Jahren.
Foto: Julia Tröger

Veranstaltungsplan Februar 
02.02.2018, 16:00 Uhr
Veranstaltungszentrum des Klinikums
Elterntreff „Lass mich nicht allein, Mama“
Trennungsangst Ihres Kindes. Was kann man als Mama und 
Papa tun?
Team Mutter-Kind-Zentrum 
03.02.2018, 10:00 – 12:00 Uhr
Veranstaltungszentrum des Klinikums
Samstagsakademie
„Chirurgische und nicht-operative Behandlungsmöglichkeiten bei
proktologischen Erkrankungen“
Herr Oberarzt Dr. med. Heinz
05.02.2018, 10:00 Uhr
Begegnungszimmer der Wöchnerinnenstation
Stillgruppe – Erfahrungsaustausch stillender Mütter
„Übergang vom Stillen zum Essen“
Stillberaterin 

Lengenfelder Carnevals 
Club e.V. 
 Motto der Faschingsveranstaltungen:

„Wir brauchen keinen Online-Shop, 
denn unser KaVoLe ist einfach top!
Mit guter Laune, wenig Geld, 
erobern wir die Shopping-Welt“
Sonnabend, den 27.01.2018  19.30 Uhr     
Abendveranstaltung (mit Mr. FeelGood)

Sonntag,     den 28.01.2018  15.00 Uhr     
Kinderfasching (mit DJ Weck)

Sonnabend, den 03.02.2018  19.30 Uhr     
Abendveranstaltung (mit Mr. FeelGood)

Sonntag,     den 04.02.2018  16.00 Uhr     
Familienfasching (mit DJ Weck)
(Kartenverkauf für Familienfasching im Reisebüro Dittmann, Len-
genfeld, Hauptstraße)
Sonnabend, den 10.02.2018  13.00 Uhr     
Großer Faschingsumzug in Lengenfeld
(Beginn 13.00 Uhr am Bahnhof)
Sonnabend, den 10.02.2018  19.30 Uhr     
Abendveranstaltung (mit Mr. Feelgood)

Einlass für alle Veranstaltungen ist eine Sunde vor Veranstal-
tungsbeginn.

Kartenbestellungen unter folgender Telefonnummer: 
03744/32856    (10.00 - 17.00 Uhr)

Kartenpreise: Abendveranstaltung:        9,50 !
                     Familienfasching:              6,00 !
                     Kinderfasching:                3,00 !  für Kinder
                                                         6,00 !  für Erwachsene

Biogemüse selbst anbauen!
Einen Garten dazu finden Sie in der 

Kleingartenanlage „West“ e.V. 
in Lengenfeld.

Lauben, Strom- und Wasseranschluss sind 
vorhanden.

Telefon 037606-34738

06.02.2018, 14:00 - 15:00 Uhr
Diabetes-Hotline - Telefonhotline rund um das Thema Di-
abetes mellitus
Frau Oberärztin Dr. med. Graupner und Schwester Mona Pippig, 
Telefon: 03744 361-73304 oder 03744 361-3300 
27.02.2018, 14:30 - 16:00 Uhr
Einweihung Hybrid-OP
Herr Chefarzt Dr. med. Schmidt, Telefon: 03744 361-4107
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Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.
Vorstand: Dr. Friedhelm Wappler
Hauptstraße 3

VEREINSNACHRICHTEN

Kegeln
Mittwoch, den  21. Februar, 19.00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“
Ansprechpartner: Jürgen Rietsch, Tel.: 2727, 
            e-mail: jürgen.rietsch@arcor.de
Bitte Turnschuhe mitbringen!

Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 98 99 84
Montag, den 19. Februar, Treff 17.00 Uhr in der Malzhausgasse 1

Malzirkel
Leitung: Andreas Claviez 
Ansprechpartner: Gabriele Heckel, Tel.: 32199, 
            e-mail: gheckel@web.de
Jeden Donnerstag, Treff 18.00 Uhr im Kulturbund  im Türmchen 
des Rathauses / Weststraße

Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 98 99 84
Donnerstag, den 1. Februar Treff 19.00 Uhr in der Malzhausgasse 1

Klub Gesünder Leben - Kräutergruppe
Leitung: Heike Behrens, Ute Oeser und Ute Wolf
Dienstag, den 20. Februar, 19.00 Uhr, Thema: Papaya, im Türm-
chen des Rathauses

Wandergruppe
Leitung: Hannelore Preßler
Mittwoch, den 7. Februar, Treff 9.00 Uhr am Bahnhof, Fahrge-
meinschaften bis Treuen, Besichtigung der Kirche, Wanderung 
über Mahnbrück nach Schreiersgrün, Einkehr im Gasthof Tiep-
ner, ca 10 km, Verantwortlich: B. Soster, R. Seidel
Mittwoch, den 7. März, Treff 9.00 Uhr am Bahnhof, Fahrgemein-
schaft bis Greiz / Waldhaus, Besichtigung Mausoleum, Rund-
wanderweg, Mittagessen in der Gaststätte „Zum kühlen Morgen“ 
in Mohlsdorf, ca. 8 km, Verantwortlich: B. Soster, R. Seidel

Keramikwerkstatt
Leitung: Gisela Marckhoff
Montag, den 26. Februar, Treff 16.30 Uhr in der Grundschule am 
Park

Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla
Mittwoch, den 14. und 28. Februar, 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr im 
Vogtlandzimmer des Hotels „Lengenfelder Hof“

Laufgruppe
Wöchentlich über eine Stunde flottes Gehen, in der Regel auf 
dem Rad- und Wanderweg im Göltzschtal Richtung Weißen-
sand, jeden Freitag 9.00 Uhr am Parkplatz bei der Firma Bitter-
mann. Wer das erste Mal mitge-
hen möchte, bitte am Vortag bei 
Frau Karla Regner melden, Tel.: 
36889

Spielgemeinschaft
Wer Lust hat, kann am 3. Freitag 
im Monat (16. Februar) 18.00 
Uhr ins Restaurant des „Len-
genfelder Hofes“ kommen, auch 
selbst ein Karten- oder Brett-
spiel mitbringen. 
Ansprechpartner: 
Erika Seltmann, Tel.: 35266

Volkssolidarität Reichenbach
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr Seniorengymnastik im 
Seniorenzentrum, Weststraße 9.

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld 
1902, S 292 Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten Freitag 
im Monat, Beginn in der Sommerzeit 20.00 Uhr, 
Beginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im „Lengen-
felder Hof” laden wir Gäste und an der Kleintierzucht interessierte 
herzlich ein.                                                       Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck“ e.V., 
S 968 Irfersgrün 
Kleintiermarkt Irfersgrün am Sonntag, 11. Februar, von 8-12 Uhr 
im Vereinsheim der Kleintierzüchter.
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Interessenten jeden 
2. Freitag im Monat ab 19.30 Uhr zur Versammlung im Vereins-
heim.

Kleintierzüchterverein S 518 Waldkirchen
Wir treffen uns jeden ersten Freitag im Monat, jeweils 19.30 Uhr 
Winterzeit, 20.00 Uhr Sommerzeit, im Bürgerhaus Waldkirchen.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Maik Bräutigam: 0172/7383095

Alpenverein Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 
Dienstag im Monat trifft sich der Alpenverein 
19:00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“.

Skatverein „Göltzschgrund“ 
Lengenfeld
Jeden Freitag ab 18.30 Uhr im Hotel „Lengenfelder 
Hof“, Skatabend für Vereinsmitglieder und Gäste.

Lengenfelder Carnevals Club e.V. 
Jeden letzten Freitag im Monat im Schützenhaus  
19.00 Uhr Großratssitzung, 
20.00 Uhr Elferratssitzung. 

Schützengesellschaft Lengenfeld
1708 e.V.
Sonnabend, 03.02., 9.30 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung Schützenkreis I „Vogtland“, Ratssaal Rat-
haus 
Sonnabend, 10.02., 14.00 Uhr, Schießtraining,  
Schießplatz GWG, Meldeschluss 15.00 Uhr
Sonnabend, 17.02., 9.00 Uhr, Vereinsmeisterschaften KK-Lang-
waffen aufgelegt 1.41,  Schießplatz GWG
Sonnabend, 24.02., 9.00 Uhr, Vereinsmeisterschaften Ordonanz-
gewehr 1.58,  Schießplatz GWG
Sonnabend, 24.02.,11.00 Uhr, Vereinsmeisterschaften Vorderla-
der,  Schießplatz GWG

FFW Lengenfeld
Mittwoch, jeweils 19.00 Uhr Dienst
Dienstag, jeweils 18.30 Uhr Dienstsport nach 
Absprache
Jugendfeuerwehr Lengenfeld
Mittwoch, 07.02., 16.00 - 18.00 Uhr Theoretische Ausbildung 
Mittwoch, 21.02., 16.00 - 18.00 Uhr Theoretische Ausbildung 
(Ferien)
Sonnabend, 24.02., 13.00 - 17.00 Uhr Schlittschuhfahren in 
Greiz
Bei Theoretischer Ausbildung bitte Schreibzeug mitbringen.
Ansprechpartner:
Jugendfeuerwehrwart Ronny Große               Tel.: 0173 4716718
stellv. Jugendfeuerwehrwart David Fröhner    Tel.: 0173 9128943 

Verein für offene Jugendarbeit e.V.
Jugendzentrum „LE” 
Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld
Tel. (03 76 06) 3 77 78  ·  www.jz-jam.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag  14.00 - 18.30 Uhr      
      

Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß
    • Fenster, Türen & Wintergärten
    • Fußbodengestaltung
    • Wand- & Deckenverkleidung
    • Einbaumöbel nach Maß

Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen
 Fon:   037606 / 82 93 52
 Fax:   037606 / 82 93 53
 Funk: 0173 / 201 30 26
  hpwohnbau-reichenbach@web.de
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KIRCHENNACHRICHTEN

Ev.-Lutherisches Kirchspiel 
Lengenfeld-Plohn-Röthenbach
G O T T E S D I E N S T E 
4. Februar · 2. Sonntag vor der Passionszeit
9.00 Uhr  Lengenfeld: Gottesdienst mit Kurrende, 
 Kindergottesdienst 
10.30 Uhr  Plohn: Gottesdienst mit Abendmahl
11. Februar · Sonntag vor der Passionszeit
9.00 Uhr  Lengenfeld: Gottesdienst, Kindergottesdienst 
10.30 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst 
14. Februar · Aschermittwoch
19.30 Uhr Lengenfeld: Tischabendmahlsfeier
18. Februar · 1. Sonntag in der Passionszeit
9.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Posaunenchor,
 Kindergottesdienst 
10.30 Uhr  Plohn: Gottesdienst 
25. Februar · 2. Sonntag in der Passionszeit
9.00 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Abendmahl und 
 Kirchenchor, Kindergottesdienst 
10.30 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl
Gottesdienst im Seniorenzentrum Lengenfeld, Weststraße:
Mittwoch, 28. Februar, 16.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwaltung
Montag + Freitag            9.00 -12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  9.00 -12.00 Uhr und 15.00 -18.00 Uhr
Kirchplatz 2, Tel.: 037606 2617
Alle anderen Veranstaltungshinweise unter: 
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de 

Kath. Gemeinde „St. Heinrich” Lengenfeld
Sonnabend, 03., 10., 17. und 24. Februar, 17.00 Uhr Heilige 
Messe
Mittwoch, 14. Februar - Aschermittwoch - 18.30 Uhr Heilige 
Messe in Reichenbach

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gartenstraße 13
Gemeinschaftsstunden: 
Sonntag, 04.02.2018, 17.00 Uhr AUFATMEN mit anschließen-
dem Abendessen
Sonntag, 11.02.2018, 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Heili-
gem Abendmahl (Pfarrer Spitzner)
Sonntag, 18. und 25.02.2018, 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonnabend, 10.02.2018, 16.00 Uhr Tischtennis- und Spiele-
nachmittag
Vorinformation:
Ostersonntag, 01.04.2018, 7.30 Uhr Osterfrühstück
Frauenstunde: Dienstag, 06.02., 16.00 Uhr
Männerstunde: Dienstag, 06.02., 19.30 Uhr
LEGO-Zeit: Sonnabend, 10.02., 9.30 Uhr

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld
Plohner Weg 7
Sonntag, 04.02., 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Sonntag, 11.02., 9.00 Uhr Gottesdienst mit anschließender 
Gemeindeversammlung 
Sonntag, 18.02., 9.00 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 25.02., 14.00 Uhr Predigtgottesdienst mit anschlie-
ßendem Kirchenkaffee
Urlaub Pastor Hoffmann vom 17.02. - 23.02.2018  
  

Ev.-Luth. Kirche Treuen
Weißensand

Dienstag, 13. und 27.02., 19.00 Uhr Bibelstunde

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Waldkirchen - Irfersgrün
Gottesdienste in der Kapelle Waldkirchen:
02.02. 18.00 Uhr Andacht zur Lichtmess
11.02. 10.00 Uhr Gottesdienst
25.02. 10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst
Gottesdienste im Pfarrhaus Irfersgrün
04.02. 10.00 Uhr Gottesdienst
18.02. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Gottesdienst in der Kirche Irfersgrün
14.02. 18.00 Uhr Andacht zum Aschermittwoch
Weitere Veranstaltungen
08.02.  15.00 Uhr Frauendienst in Irfersgrün
05.02.  19.00 Uhr Junge Gemeinde „WIR“ in Waldkirchen
28.02.  19.00 Uhr Junge Gemeinde „WIR“ in Irfersgrün
13.02.  15.00 Uhr Frauendienst in Waldkirchen
15.02.  15.00 Uhr Kinderkreis
12.+26.2.  19.30 Uhr WIRs(w)ing Chor
27.02.18  19.30 Uhr Bibelstunde Hauptmannsgrün
mittwochs  20.00 Uhr Chorprobe 
donnerstags 19.30 Uhr Posaunenchorprobe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lengenfeld
Engelgasse 6
E1NS-Gottesdiens: 04.02., 10.00 Uhr
gleichzeitig Kindergottesdienst
Abendmahlsgottesdienst: 
11.02. und 18.02., 09.00 Uhr
Predigtgottesdienst: 11.02. und 18.02., 10.30 Uhr
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Musical-Aufführung im Schützenhaus: 25.02., 10.00 Uhr
Kids-Club: freitags, 16.00 Uhr 
(für Kids von 3 - 6.Klasse)
Teeny-Kreis Team X: 05.02., 17.00 Uhr 
Jesus, Freundschaft, Spiele, gemeinsam essen und wertvolle 
Gespräche (für Teens ab 7. - 9. Klasse)
Jugendgottesdienst: freitags (außer 16.02.), 19.30 Uhr
(für Teens und Jugendliche 14 Jahren)
Hauskreise: mittwochs, 19.30 Uhr 
(Gespräche über Gott, das Leben und die Bibel)
Blaukreuzgruppe: 02. und 16.02., 18.30 Uhr 
Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen
Sisters Church: 04.02., 19.30 Uhr 
Herzliche Einladung zu einem Abend nur für Frauen! Mit liebe-
vollem Ambiente, leckeren Snacks und Getränken, Musik und 
einigen Gedanken zu dem Thema: Reich beschenkt!

EINE-WELT-LADEN
Ort: Lengenfeld, Kirchplatz 2, Pfarrhaus
Öffnungszeiten: Mo, Fr   9.00 - 12.00 Uhr
Di, Do  9.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr

Autohaus Bauer GmbH

Alte Lengenfelder Str. 2B, 08228 Rodewisch

Telefon: 03744 / 36 900

www.ah-bauer.de

like uns bei 

als deren unabhängiger  

1
 Aktion bis 31.03.18 für 

Touareg u. für alle Gebrauchtwagen

Vermittler wir auftreten. Finanzierungsbeispiele und Aktionsbedinungen unter

alle Aktions-Wunsch-Jahreswagen der Modelle Golf, Golf Variant, Sportsvan,

 mit Diesel-Motorenab Euro 5-Norm. Ein Angebot der Volkswagen Bank, 

www.ah-bauer.de/gebraucht-jahreswagen/aktionen/#c207. 

Unsere Jahreswagen nach Wunsch 1
> ab 0,00 % finanzieren

>jetzt Wechselprämien sichern

autohaus bauer rodewisch
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Bahnhofstraße 8

08485 Lengenfeld

Lieferservice!

Rückblick Dezember 2017   
Das alte Jahr liegt nun schon einige Zeit hinter uns, aber wir 
möchten noch einmal Rückblick auf Dezember 2017 nehmen. 
Dieser war mit einigen Highlights bestückt. Am 07.Dezember 
fuhren wir mit unseren 
Gästen nach Plohn in 
die kleine Puppenhaus-
ausstellung von Sylvia 
Müller. Viele schöne, 
bis ins Detail geplan-
te Stuben konnten wir 
bewundern.  Dies ließ 
Kindheitsträume erwa-
chen. Aber vor allem die 
„Reborn“-Puppen hat-
ten es allen angetan. Puppen wie echte Babys ließen die Augen 
strahlen. Unsere Männer und Frauen gerieten gleichermaßen ins 
Schwärmen.
Eine Woche später besuchte uns die Tabaluga-Gruppe der Kita 
Flohkiste aus Lengenfeld. Sie spielten uns das Märchen Schnee-
wittchen und die sieben Zwerge vor. Mit selbstgemachten Kos-
tümen und Kulissen hatten die Kinder sich mit ihren Erzieherin-
nen Kerstin und Andrea viel Mühe gegeben. So schafften Sie es, 
unseren Senioren ein Lächeln auf das Gesicht zu zaubern, und 
begeisterten mit Ihrer Vorführung.
Zum Abschluss der Vorweihnachtszeit fand am 19. Dezember 
unsere alljährliche Weihnachtsfeier statt. Nicht nur unsere Tages-
pflege-Besucher waren eingeladen, sondern auch die Hausbe-
wohner bekamen eine Einladung, die sie alle gerne annahmen. Es 

wurde in weihnachtlicher Run-
de Kaffee, Stollen und selbst 
gebackene Plätzchen zu sich 
genommen. Frau Fankhänel 
aus Treuen spielte mit dem 
Schifferklavier und wir sangen 
gemeinsam Weihnachtslieder. 
Auch der Weihnachtsmann 
schaute vorbei und brachte für 
jeden ein kleines Geschenk. 
Der ein oder andere trug ein 

Gedicht vor oder sang ein Lied für den Weihnachtsmann. Die 
viele Arbeit und Mühe, die sich die Mitarbeiter gemacht haben 
wurde mit reichlich Lob gewürdigt. Frau Handel bedankte sich 
bei Kerstin, Katrin und Angelika mit einer Rose.
Herzlich Ihr Team der Tagespflege „Seniorenglück“ 

&

Winterferienlager 2018 in den AWO-
Schullandheimen im Vogtland
Für die Winterferien 2018 bieten die AWO-Schullandheime in 
Netzschkau und Limbach/V. wieder zwei thematische Ferienla-
ger an. Ich würde mich freuen, wenn die Möglichkeit bestünde, 
Ihre Bürger bzw. deren Kinder bzw. Enkel in einem kurzen Artikel 
über unser Angebot zu informieren. Es wäre schön, wenn wieder 
möglichst viele Kinder interessante Tage in unseren Schulland-
heimen verbringen könnten.
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich um ge-
meinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau
11.2. – 17.2.2018 „Wintersportcamp im Vogtland“ 
10 - 15 Jahre 189,- !
Während des einwöchigen Aufenthaltes im Vogtland erwartet 
euch eine Vielzahl lustiger Wettbewerbe auf dem Eis der Kunst-
eisbahn Greiz und auf Schnee. Höhepunkte sind unser Rodel-
hang mit Flutlicht sowie der „ Easy Skiing-Schnupperkurs“ (inkl. 
Skiausrüstung und Liftkarte für einen Tag) im Wintersportzent-
rum „Am Adlerfelsen“ in Eibenstock. Viel Spaß gibt es außerdem 
auf der Allwetter-Bobbahn in Eibenstock sowie beim Biathlon-
Wettbewerb im Schullandheim. Die Kreativen unter euch können 
bei uns neue Techniken ausprobieren und eine romantische Fa-
ckelwanderung darf ebenfalls nicht fehlen. Für alle Wasserratten 
gibt´s einen Ausflug in ein Erlebnisbad.

Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/V
18.2. – 24.2.2018 „Abenteuer im Winterwald“ 
8 - 14 Jahre 169,- !
In einer hoffentlich weißen Winterlandschaft haben wir viele Ak-
tivitäten im Schullandheim sowie einen interessanten Tagesaus-
flug für euch vorbereitet. Es erwarten euch ein Biathlon-Wettbe-
werb, ein Kletterkurs im Boulderraum des Schullandheimes und 
eine Nonsens-Olympiade mit vielen lustigen Spielen. Auch eine 
Fackelwanderung, Nachtrodeln sowie ein spannendes Gelände-
spiel stehen auf dem Programm.
Der Tagesausflug führt euch nach Schöneck. Am Rodelhang 
könnt Ihr den „Rodelmeister“ ermitteln, in der Trendsporthalle 
verschiedene Sportarten ausprobieren und abschließend im Er-
lebnisbad Aqua World das kühle Nass genießen.

Teilnehmerpreis: 
Inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltspro-
gramm und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter 

Anmeldung und weitere Informationen:  
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 – 30 55 69
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder  
www.schullandheime-vogtland.de 
ferienlager@awovogtland.de

  
AWO-Schullandheime im Vogtland 
SLH „Schönsicht“ Netzschkau 

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.  

Die Kleingartenanlage „Ost“ , 
Lengenfeld, Auerbacher Straße

2 Gärten zu vergeben!
1. Garten 250m2 mit kleiner Laube

2. Garten 500 m2 mit Teich
Zu erfragen unter: 0175 7578109

In Lengenfeld -Parknähe- 
schöne sanierte 3-Raum-Wohnung 

m. Küche, Bad m. Wanne, separatem Duschraum, 
in einem 2-Fam.-Haus mit großem Garten

preisgünstig zu vermieten! 
Ruf 037606 / 35109
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100 Jahre Stadtbad Lengenfeld –  

das Bad nach seiner Eröffnung anhand der 
Akten des Stadtarchivs
Von Michael Hammer, Stadtarchiv - 15. Fortsetzung 
Das 1933 sehr ungünstige Badewetter führte zu einem Rück-
gang der Freibadbesucher um etwa 40%. Im Jahresbericht 1932 
wurde festgestellt, dass „für das Freibad nur ein einziger Abort 
für Männer und Frauen zur Verfügung“ steht. „Das ist - beson-
ders bei starkem Badebetrieb - ein unhaltbarer Zustand. Unter 
Zuhilfenahme des Brausebades Nr. 1 können 2 weitere Aborte 
gewonnen werden.“

Im April 1933 beschloss der Badeausschuss diese Maßnahme 
“in der vorgesehenen Weise noch vor der Eröffnung des Stadtba-
des“ und auf Drängen des Stadtbaumeisters „auch vor der Fest-
stellung des Haushaltsplanes durchzuführen“. Die Festlegung, 
Badepreise und –zeiten gleich zu belassen, wurde ergänzt durch 
den Zusatz, „daß durchgehend Familienbad eingerichtet wird“; 
ein Gegenantrag in der nächsten Sitzung im Juni wurde abge-
lehnt. Somit hatte sich diese längst zeitgemäße Praxis (siehe 
dazu 9.-11. Forts.) wohl endgültig durchgesetzt, wie auch eine 
Anzeige in der „völkischen“ Tageszeitung „Das Göltzschtal“ 1935 
zeigt, wo es u.a. heißt: „Tägl. von 8–20 Uhr Familienbad“. Die 
Vorgabe “Im Stadtbad soll der Fernsprecher durch eine Steckdo-
senanlage verbessert werden“ zeigt, dass der Telefonanschluss 
seit 1926 installiert wurde, da dies im Januar diesen Jahres noch 
gefordert worden war. (11. Forts., LA 320)
Im August 1933 wandte man sich auch wieder der Frage des 
Badwasserverbrauchs zu (siehe 11. Forts., LA 320). Der Bade-
ausschuss monierte, dass „der größte Teil des Überlaufwassers 
nutzlos weg“ laufe und vom Bad nicht genutzt werden könne, 
„weil es dann durch die Wasseruhr läuft und von den Städt. 
Werken als Wasserverbrauch berechnet würde“, wodurch „die 
beim Stadtbad vorgesehene Ausgabe für Wasser bei weitem 
überschritten würde“. Der Betriebsausschuss beschloss darauf 
im September, „für das dem Stadtbad (aus der städt. Wasserlei-
tung) gelieferte Wasser vom Beginn des nächsten Rechnungs-

jahres (1.4.1934) an einen Pauschalbetrag zu berechnen nach 
dem Durchschnitt der letzten 3 Rechnungsjahre und dem Ba-
demeister zur Pflicht zu machen, Wasser zur Nachfüllung des 
Bassins nur nachts laufen zu lassen und den Stand des Wasser-
messers täglich aufzuzeichnen.“ Dies wurde in einer Anweisung 
an den Bademeister vom 15.11.1933 festgelegt.
1934 wurden im Bad umfangreichere Malerarbeiten durchge-
führt, die an drei Lengenfelder Malermeister vergeben wurden. 
Auf die nur für Lengenfelder gedachte Ausschreibung mit 19 
Positionen für Außen- und sechs für Innenarbeiten waren neun 
Angebote eingegangen. Ebenfalls 1934 trat das schon alte Pro-
blem der schadhaften Heizkessel wieder auf. (siehe 9. u. 12. 
Forts., LA 309 u. 321) Die 1928 vorgenommene Kesselreparatur 
und Teilerneuerung war so unvollkommen, dass eine Revision 
durch die Städt. Werke im Sept. 1929 ergab, dass der rechte, 
1928 neu eingebaute Kessel „äußerlich keinen guten Eindruck 
trotz seiner geringen Lebensdauer“ macht. 1934 war dann auch 
der linke, 1928 nur reparierte Kessel so defekt, dass er von der 
wieder tätigen Reichenbacher Heizungsfirma Nötzold vollständig 
demontiert werden musste.  

Nötzold veranschlagte für die Instandsetzung bis zu 450 RM; 
am 17.12.1934 beschloss der Stadtrat, „den Kessel im Stadt-
bad durch Nötzold wieder herrichten zu lassen.“ Im April 1935 
wurde festgestellt: „Die im Stadtbade ausgeführte Kesselrepara-
tur kostet 539,10 RM.“ und dass die Haushaltsmittel “für diese 
unvorhergesehene Instandsetzungsarbeit“ nachbewilligt werden 
müssten. Schon im Nov. 1935 musste jedoch konstatiert wer-
den: „Sämtliche Rohre der Zentralheizung und Warmwasserlei-
tung sind durch Rost stark verengt,…, sodaß die Anlage sehr 
schlecht funktioniert“; auch beide Heizkessel sind „stark an-
gerostet und haben keine allzulange Lebensdauer mehr.“ Man 
empfahl, „die gesamte defekte Anlage zu beseitigen“ und durch 
eine neue zu ersetzen. Im April 1936 unterbreitete eine Lengen-
felder Firma einen Kostenanschlag für eine Warmwasseranlage, 
deren Materialkosten incl. eines Junkers-Heißwasserautomaten 
als Kernstück zusammen 717,20 RM betragen hätten. Dieses 
Projekt wurde jedoch nicht realisiert, sodass 1936 der Abriss der 
alten Kesselanlage erfolgte, wie schon am Schluss der 12. Forts. 
bemerkt wurde. 

Skizze zur Erweiterung der Abortanlage

 Aufstellung zum Badwasserverbrauch 1930-33

Anschreiben von Installateur Nötzold zur Kesselreparatur

Angebot der Lengenfelder Installationsfirma Max Morgner – im 
Adressbuch 1934 sind zwei Schlosser gleichen Namens ver-
zeichnet, einer in der Bergstraße 2, der andere Hauptstraße 19
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Fortsetzung folgt

Da Franz Weiß 1934 seine erste Sommersaison als Bademeister 
tätig war (siehe vorigen Beitrag), wurde für ihn wieder der Sticker 
August Seidel, der diese Funktion vor Weiß einige Jahre ausge-
übt hatte „als Kassierer für die Tage beschäftigt, an denen starker 
Badebetrieb herrschte. Es wurde ihm dafür die Bewirtschaftung 
der Kantine überlassen.“ Da der Verdienst daraus „nur sehr ge-
ring war“, musste ihm noch „eine Barentschädigung (80,- RM) 
bewilligt werden“, was ursprünglich nicht vorgesehen war. Auf 
die Frage der „Badbewirtschaftung“ wird später noch eingegan-
gen.

In der vorigen Folge wurde festgestellt, dass die Machtübernah-
me der Nationalsozialisten 1933 auch auf das Geschehen im 
Bad Auswirkungen hatte, dies betraf z.B. die Übungsstunden 
der Schwimmvereine oder –abteilungen, die sich (gezwungener-
maßen) zu einer „Völkischen Jugendschwimmabteilung“ zusam-
menschlossen. Am 7.5.1934 brachte der Standortführer der HJ, 
der nunmehrige Bademeister Franz Weiß, beim Stadtrat vor: „…
wollen wir auch dieses Jahr wieder die wöchentliche Schwimm-
stunde der völkischen Schwimmabteilung durchführen. Für den 
Fall, daß die hiesigen Turnvereine eine Beteiligung ablehnen, 
wird die Hitlerjugend die Durchführung allein übernehmen.“ Das 
Ansinnen, die Benutzungsgebühr zu erlassen, lehnte der Rat 
ab, denn selbst nach dem Zusammenschluss zur „Völkischen 
Schwimmabteilung“ 1933 hatte diese noch 40 RM bezahlt, aber 
man überließ das Bad der HJ nun Montag 18-20 Uhr für nur 20 
RM. Eine für den Einnahme-Ausfall aufgestellte Sammelbüchse 
brachte nicht den gewünschten Erfolg.

Auch bei der Vorbereitung des im Rahmen der „Reichsschwimm-
woche“ vom 17.-24.6.1934 für den 17.6. vom Schwimmverein 
„Vogtland“ Plauen beantragten Werbeschwimmfestes wurde das 
Bemühen der neuen Machthaber deutlich, die althergebrachten 
Vereine zurückzudrängen. In einer Beratung des Ortsausschus-
ses zur Vorbereitung des Schwimmfestes wurde „bekanntgege-
ben, daß eine Beteiligung von SA, HJ, DJ, Völkischem Jugend-
schwimmverein, Turnvereinen und Schulen“ vorgesehen ist, die 
NS-Organisationen stehen an erster Stelle. Das sächs. Innenmi-
nisterium wies am 23.5. darauf hin, dass die Reichs-Schwimm-
woche „im Einvernehmen mit dem Reichsministerium für 
Volksaufklärung und Propaganda und dem Reichsschwimmfüh-
rer“ veranstaltet werde und „die Schwimmfertigkeit als Brauch-
kunst für die Gesunderhaltung und Sicherheit (!) unseres ganzen 
Volkes von ausschlaggebender Bedeutung ist“. Die Ortsaus-
schüsse zur Organisation der Schwimmwoche seien „im Beneh-
men mit den zuständigen parteiamtlichen Stellen und sonstigen 
NS-Organisationen sofort in die Wege zu leiten“. In Lengenfeld 
übernahm Sturmbannführer Petzold die Leitung der Vorbereitun-
gen, die Vorsitzenden der Sportvereine waren nun deren „Füh-
rer“, wie aus untenstehender Zeitungsnotiz hervorgeht. 

In einem Schreiben an den Stadtrat, der am 16.5. selbst Petzold 
als Ortssportführer vorgeschlagen und gebeten hatte, „den Aus-
schuß zu bilden und die notwendigen Vorarbeiten durchzufüh-
ren“, wurde klargestellt: „Der Schwimmverein Vogtland Plauen 
kommt also als Veranstalter nicht in Frage, sondern genannter 
Schwimmverein will nur zur Ausgestaltung des Programmes mit 
beitragen.“ Das Ansinnen der Stadt, „für die Überlassung des 
Bades eine Entschädigung zu berechnen“ wurde mit der „Bitte“ 
gekontert, „das Bad am 17.6.34 ohne Entschädigung zur Verfü-
gung zu stellen“. Ferner bat man um Bewilligung von 80 RM für 
Wasserballtore und teilte gleichzeitig mit: „haben wir uns erlaubt, 
die Tore inzwischen zu bestellen“. 

Am 21.6.1934 wurde in den „Lengenfelder Nachrichten“ in einem 
ausführlichen Beitrag zur Reichs-Schwimmwoche festgestellt, 
dass deren Aufgaben und Ziele weit über das rein Sportliche 
hinausgingen und deshalb „Methoden, die aus dem Vereinsge-
sichtspunkt heraus an ihre Verwirklichung herangehen wollten, 
würden zum Scheitern verurteilt sein.“ Das Schwimmfest wurde 
also, wie alle Großveranstaltungen, auch in den Dienst der NS-
Ideologie gestellt und die traditionellen Vereine in das NS-System 
eingegliedert und ihm untergeordnet.

Bekanntmachung in den „Lengenfelder Nachrichten“ vom 
10.6.1934

Anzeige für das Werbeschwimmfest im Rahmen der Reichs-
Schwimmwoche
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Volker Bachmann, Bürgermeister

Sie feierten im Januar einen 
runden Geburtstag.
Hiermit übermitteln wir 
nachträglich unsere herzlichsten 
Glückwünsche.

Bürger, deren Geburtstag nicht 
im „Lengenfelder Anzeiger” er-
scheinen soll, möchten dies 
bitte dem Meldeamt im Rathaus 
(Tel. 3 05 23) mitteilen!

OH!!

KÜCHEN
Auerbacher Straße 1 • 08485 Lengenfeld •Tel.: 037606 / 22 61

über

25 Jahre

Polstermöbel • Wohnzimmer • Schlafzimmer

www.moebelhaus-herrmann.de

Lengenfeld

06.01.

Heinz Scheunemann zum 

70. Geburtstag

07.01.

Wolfgang Barth zum 

80. Geburtstag

Irmgard Hukauf, geb. Hipke 

zum 85. Geburtstag

09.01. 

Leonore Barth, geb. Wallich 

zum 80. Geburtstag

11.01.

Graham Douglas Crouch 

zum 70. Geburtstag

Alexander Volkmar zum 

70. Geburtstag

12.01.

Karin Korst, geb. Hofmann 

zum 75. Geburtstag

13.01. 

Siegfried Gebauer zum 

80. Geburtstag

14.01.

Christine Löffler, geb. Heidel 

zum 80. Geburtstag

17.01. 

Dieter Thomas zum 

75. Geburtstag

18.01.

Rainer Baumgarth zum 

70. Geburtstag

28.01. 

Helgard Gruner, geb. Pet-

zold zum 80. Geburtstag

29.01.

Lothar Hascher zum 

90. Geburtstag

OT Pechtelsgrün

17.01. 

Ursula Weck, geb. Müller 

zum 80. Geburtstag

 

OT Plohn

03.01.

Monika Zielinski, geb. Heim 

zum 75. Geburtstag

OT Schönbrunn

19.01. 

Heinz Jacobi zum 

80. Geburtstag

 

OT Waldkirchen

24.01.

Helga Mothes, geb. Barth 

zum 75. Geburtstag

Grundschule „Am Park“ Lengenfeld

Kleine Tischler am Werk
Kurz vor Weihnachten erlebte unsere Klasse 4a der Grundschule  
„Am Park“ in Lengenfeld eine besondere Überraschung.
Die Tischlerei Konstantin hatte uns  zum Basteln eingeladen. 
Unter fachmännischer Anleitung entstanden viele schöne Räu-
cherhäuschen, die wir auch gleich mit nach Hause nehmen durf-
ten.
Wir bedanken uns bei allen Helfern ganz herzlich und wünschen 
der Firma ein erfolgreiches Jahr 2018.
Melia, Lina, Semira

Die Salam-Schule
Im vergangenen Jahr erfuhren wir durch den in Lengenfeld ansäs-
sigen Arzt Dietmar Wirsam von einer jungen Frau aus Deutsch-
land, die sich in der Türkei nahe der syrischen Grenze für Flücht-
lingskinder engagiert. Der Brief von ihm machte uns neugierig 
und wir luden Frau Schnabowitz Anfang September 2017 zu uns 
in die Schule ein. Sie berichtete den Schülern der 4. Klasse, wie 
sie 2015 mit den Flüchtlingskindern in Kontakt kam.
Diese Kinder 
waren lange auf 
der Flucht aus 
ihrer Heimat und 
mussten große 
Entbehrungen er-
fahren. Oft ohne 
Papiere bekamen 
sie auch in der 
Türkei kaum me-
dizinische Hilfe 
und durften nicht 
in eine türkische 
Schule gehen. Die 
Flüchtlingsfamilien lebten und leben zum Teil immer noch in leer 
stehenden Häusern oder Hausruinen ohne Wasser und Strom. 
Viele Kinder müssen arbeiten und mit zum Lebensunterhalt bei-
tragen. 
Diese Leid berührte die junge Frau sehr und sie begann gemein-
sam mit einigen Gleichgesinnten, anfangs auf engstem Raum in 
ihrer Wohnung, die Kinder zu unterrichten und sie mit einer war-
men Mahlzeit zu versorgen.
Bald wurde die Wohnung zu klein, um alle Bedürftigen aufneh-
men zu können. Mit Hilfe vieler Ehrenamtlicher und auch Eltern 
von Flüchtlingskindern, finanziell unterstützt von dem Christlichen 
Verein junger Menschen - CVJM Schlesische Oberlausitz -  und  
Spenden entstand die Salam-Schule.
Die syrischen Kinder sind glücklich und kommen sehr gern zur 
Schule. Dort erhalten sie an allen Werktagen ein warmes Mit-
tagessen. Sie freuen sich über ihre Lernerfolge, bekommen ein 
Zeugnis und manche von ihnen können nach einiger Zeit an eine 
türkische Schule wechseln und einen regulären Schulabschluss 
erwerben. Inzwischen ist die Anzahl der Schüler an der Salam- 
Schule auf 295 angestiegen. Unterrichtet wird im Schichtsystem. 
Der Vortrag hat die Kinder und Lehrer sehr beeindruckt. Deshalb 
wollten wir helfen.
Auf dem Weihnachtsmarkt in Lengenfeld verkauften Lehrer, Er-
zieher des Hortes und Schüler der Grundschule „Am Park“ von 
den Eltern gebackene Plätzchen. Es wurden 490 Päckchen ab-
gepackt und der Verkaufserlös betrug weit über 700 !. Dafür sei 
allen beteiligten Eltern herzlichst gedankt.
 In Absprache mit allen Beteiligten und dem Vorstand des För-
dervereins der Grundschule spendeten wir 300 ! für die Kinder 
der Salam-Schule.
Gern möchten wir mit der Schule in Kontakt bleiben und erfah-
ren, ob sich die Situation der syrischen Flüchtlinge dort verbes-
sert oder ob sie vielleicht bald wieder in ihre Heimat zurückkehren 
können. Sie sollen wissen, dass es fernab von ihnen Menschen 
gibt, die sich für ihr Schicksal interessieren und helfen wollen.
Text: Barbara Hofmann                              Foto: Frau Schnabowitz
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            Neubau

          Um- und Ausbau

       Altbausanierung

    Wärmedämmung

Fassaden und Putze

Bauunternehmen
H. Günnel

Dorfstraße 34 · 08485 Lengenfeld 

OT Wolfspfütz

Tel./Fax (03 76 06) 3 54 28

Mobil (01 60) 98 37 44 46

Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen 

und Beiträge für Nummer 326 ist der 
12. Februar 2018.

an:   lengenfelder-anzeiger@druckerei-rau.de
oder        DruckereiRau@t-online.de

Friseur Steiniger
Inh. Anett Schmalz

Bahnhofstraße 33, 08485 Lengenfeld, Telefon 037606/2580
Ohne Vorbestellung!

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen, Di/Mi/Fr 8.30 - 18.00 Uhr

Do 8.30 - 19.00 Uhr, Sa 8.00 - 12.00 Uhr

Unser Kosmetikstudio bietet Ihnen eine

Grundbehandlung
ab 20,- &

Augenbrauen + Wimpern 
färben + zupfen komplett 10,- &

Fußpflege komplett 18,- & 
inclusive Fußbad, Nägelschneiden, 
Hornhaut entfernen und Massage

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Präventionskurse 

Pilates

Kinesiologisches  

Tapen

Hausbesuche

Alle Kassen 

und privat

praxis für therapie
nicole brückner

praxis für ergotherapie

nicole brückner

poststraße 33

08485 lengenfeld

telefon  03 76 06 . 96 41 52

mobil  01 52 . 28 76 08 21

• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485 Lengenfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Gegen steigende Heizkosten
Heizen mit Solarunterstützung

„hamstern“ Sie die Sonne - im maßgefertigten GFK-Wärmespeicher

Fast jede Größe möglich, nach Platz und Bedarf

Förderung möglich!

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung
sämtliche Malerarbeiten - Fassadengestaltung

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

• sämtliche Malerarbeiten in Ihren Räumen

     • Gardinen, Sonnenschutz ...

          • Schilderwerkstatt, Werbemittel ...


